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Bad Colberg - Die Mitglieder des Orts-
fischereivereins Bad Colberg e.V. ver-
sammelten sich vor Kurzem an ihrem 
Pachtgewässer an der Landesstraße 
zwischen Bad Colberg und Heldburg 
zum Arbeitseinsatz. Die Sitzgruppen 
am Colberger Teich waren über die 
vielen Jahre starker Verwitterung aus-
gesetzt und dadurch leider nicht mehr 
verkehrssicher. Unter gemeinsamer 
Anstrengung wurde das Ufer ausge-
schnitten und die Betonfundamente 
mit lasiertem Holz neu beplankt, sodass 
der Platz am Teich nun wieder zu 
einer ausgiebigen Rast einlädt. Die Fi-
nanzierung des Materials wurde durch 
die Stadt Heldburg übernommen. Herzlichen Dank für den ehrenamt-
lichen Einsatz! 
 
Robin Fleck, Ortsteilbürgermeister 

Arbeitseinsatz am Colberger Teich
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I Heldburg I

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, werte Gäste, 
wie es sich bereits im März ange-
kündigt hatte, war der April ebenso 
von überraschend hohen Tempe-
raturen und beständigen Wetter-
lagen geprägt. Somit konnten un-
sere Schüler in den 14-tägigen 
Osterferien die vielen Sonnenstun-
den ausgiebig genießen. Nun geht´s 
in den Wonnemonat Mai, der ja 
das Sinnbild für die aufkeimende 
Natur ist und den Übergang zum 
Frühsommer symbolisiert. Die vie-
len Außenveranstaltungen laden 
darüber hinaus stets zahlreiche 
Gäste in unsere Stadt Heldburg ein: 
Lassen Sie es sich also gutgehen 
und genießen Sie die vielfältigen 
Angebote unserer Vereine und In-
stitutionen! 
 
Zunächst blicke ich aber noch ein-
mal zurück auf die vergangenen 
Wochen und die damit verbunde-
nen Highlights. Diese griffen mit 
Blick auf den Redaktionsschluss 
unserer Kurzeitung bis Ende März 
zurück, denn am 28. März fand der 
4. Starkbieranstich der Stadt Held-
burg statt. Mit rund 360 Gästen 
konnten wir einen neuen Rekord 
aufstellen und dies unterstrich ein-
mal mehr den Stellenwert der Brau-
tradition in unserer Stadt. Mit dem 
selbstgebrauten Poppenhäuser Bier 
wurde einmal mehr ein sehr süffi-
ges und wohlschmeckendes Ge-
tränk ausgeschenkt. Die bereitge-
stellten 850 Liter des feinen Suds 
waren tatsächlich um kurz vor 23 
Uhr ausgeschenkt! Ich danke allen 
Beteiligten für das Ermöglichen 
dieses wundervollen Abends in be-
ster Stimmung. Jetzt freuen wir 
uns alle schon auf den 5. Starkbie-
ranstich in der Fastenzeit des Jahres 
2026! Ein weiterer Fixpunkt des 
Veranstaltungskalenders unserer 
Stadt ist der jährliche Ostereier-
markt im Mehrgenerationenhaus 
Heldburg. Bereits zum 26. Mal fand 
dieses Format nun statt und zog 
wieder viele interessierte Besucher 
an, eine großartige Erfolgsgeschich-
te. Auch sportlich ging es im März 
und April hoch her, denn in Rieth 
fanden mehrere Kreiseinzelmei-
sterschaften im Kegeln statt. Unsere 
Kegelhochburg war damit einmal 
mehr Gastgeber von herausragen-
den Sportereignissen. Danke für 
die Organisation vor Ort!  
Kulturell gab es mit der Eröffnung 
der neuen Sonderausstellung zu 
„Burgen im Bauernkrieg“ Sehens-
wertes auf der Veste Heldburg. Im 
Rahmen eines länderübergreifen-
den Ausstellungsprojekts im Jubi-
läumsjahr „500 Jahre Bauernkrieg“ 
konnte hier eine interessante Er-
weiterung zur Dauerausstellung 

auf der Veste geschaffen werden. 
Die Sonderausstellung ist noch bis 
in den November hinein besuchbar. 
Wir hoffen hier auf zahlreiche Gä-
ste! 
 
Aber nun genug mit dem Blick in 
den Rückspiegel! Gemeinsam mit 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, 
möchte ich mich nun auf den Weg 
zum Ausblick auf den Mai machen. 
Hier gibt es so viele tolle Höhe-
punkte, sodass ich nur auf einige 
eingehen kann. Am 01. Mai geht 
es nämlich gleich in die Vollen. Mit 
den Backhausfesten in Käßlitz und 
Poppenhausen geht die Backhaus-
Saison so richtig los. Freuen Sie 
sich auf die Köstlichkeiten und ver-
gnügen Sie sich in bester Gesell-
schaft. Die Mai-Wanderung des 
Sportvereins Gellershausen ist mitt-
lerweile auch schon zu einer lieb-
gewonnenen Tradition geworden. 
Ebenso allseits bekannt und beliebt 
ist der Tag der offenen Tür der 
Feuerwehr Hellingen. Und so ist 
der Mai-Feiertag mit einem breiten 
Programm gut auszufüllen. Am er-
sten Mai-Wochenende warten so-
gleich die nächsten spannenden 
Formate auf ihre Besucher: Die 
Brauhausfeste in Bad Colberg und 
Gompertshausen laden zum Ver-
weilen ein. Die nächste jahrhun-
dertealte Tradition begeistert die 
Gäste aus nah und fern immer wie-
der auf´s Neue. Seien Sie also gerne 
mit dabei und testen das frische 
Bier aus unseren kommunalen 
Brauhäusern! Das Fischerfest in 
Gompertshausen (11. Mai), das 
Backhausfest in Gellershausen (24. 
Mai) sowie die beiden Himmel-
fahrtsveranstaltungen auf der Veste 
Heldburg und auf dem Gomperts-
häuser Weinbergs (29. Mai) bilden 
ein solides „Feierfundament“ für 
den weiteren Verlauf des Wonne-
monats. Die Begrüßung der Rhöner 
Wallfahrer in Hellingen am 27. Mai 
ist ein Aushängeschild unserer 
Freundlichkeit im Ehrenamt. An 
diesem Vormittag werden einmal 
im Jahr zwischen 500 und 700 
Wallfahrer am Feuerwehrgeräte-
haus Hellingen willkommen gehei-
ßen. Wir freuen uns als Stadt auch 
dieses Jahr auf diese ganz beson-
deren Begegnungen und bedanken 
uns bei den fleißigen Helfern, die 
den Gläubigen einen wunderbaren 
Empfang bescheren. 
 
Drei besondere Veranstaltungsfor-
mate, die unsere geschätzte Auf-
merksamkeit erfahren sollten, 
möchte ich an dieser Stelle nochmal 
besonders hervorheben. Am 10. 
Mai und damit einen Tag früher 
als üblich, begehen wir gemeinsam 
den 83. Jahrestag des schrecklichen 

Massakers an 20 polnischen Bür-
gern zwischen Poppenhausen und 
Einöd. Wie in jedem Jahr veran-
staltet die Stadt eine Gedenkstunde 
mit Gruß- und Gedenkworten sowie 
einer Andacht um 10.00 Uhr an 
der Gedenkstätte. Fühlen Sie sich 
herzlich eingeladen, an dieser wür-
digen Gedenkfeier teilzunehmen!  
 
Im Mai lädt die Stadt in gewohnter 
Weise zur 1. Waldbegehung des 
Jahres ein. Am Donnerstag, dem 
15. Mai, wird es ab 17.30 Uhr auch 
wieder einen Rundgang durch ein 
Revier geben.  
Eine Einladung wird rechtzeitig in 
den Aushängen veröffentlicht. Über 
eine rege Teilnahme vonseiten der 
Bevölkerung freuen wir uns sehr. 
 
Last but not least darf ich auf das 
23. Poppenhäuser Treffen in Pop-
penhausen a. d. Wasserkuppe hin-
weisen. Am 25. Mai ist es wieder 
soweit und die hessischen Poppen-
häuser laden zum Treffen im Rah-
men des 8. Rhöner Brot-, Bier- und 
Genussmarktes ein. Es wird das 
letzte Treffen in der 24-jährigen 
Amtszeit meines lieben Kollegen 
Manfred Helfrich sein, weshalb wir 
uns auch diesmal mit einer Dele-
gation aus Poppenhausen auf dem 
Weg machen, um der langjährigen 
und freundschaftlichen Verbun-
denheit Ausdruck zu verleihen. Sei-
en also gerne auch Sie Gast anläss-
lich dieses Events in der Rhönge-
meinde Poppenhausen! 
 
Nach dem veranstaltungstechni-
schen Ausblick nehme ich noch 
kurz inhaltlich Stellung zum 
Schwerpunkt der kommunalen Ar-
beit in den nächsten 
Tagen und Wochen. 
Hier wird die Haus-
haltsaufstellung für 
das Jahr 2025 im 
Mittelpunkt des 
Handelns stehen. 
Wenn auch relativ 
spät im Jahr, zeich-
net sich nun doch 
eine Machbarkeit 
für die Beschluss-
fassung ab. Die wirt-
schaftlichen kompli-
zierten Zeiten schla-
gen sich in weiter 
stagnierenden Ge-
werbesteuereinnah-
men nieder. Das 
bremst die Investi-
tionstätigkeit unse-
rer Kommune und 
macht das Arbeiten 
an wichtigen Pro-
jekten zäh. Nichts-
destotrotz ist es un-
sere Aufgabe, diese 

komplexe Zeit durchzustehen und 
in einem weiteren Kraftakt nach 
vorne zu blicken. Der Stadtrat als 
Ganzes wird sich alle Mühe geben, 
die verschiedenen Bedürfnisse an-
zugehen und die vielfältigen Ideen 
umzusetzen. Ich hoffe sehr, dass 
es uns gelingt. Die Finanzverwal-
tung arbeitet mit Vollgas und auch 
ich lege einen Gutteil meiner Ar-
beitszeit in die Waage, um am Ende 
der Haushaltsverhandlungen und 
am besten vor der Sommerpause 
einen vernünftigen Haushalt be-
schließen zu können. Ich werde 
Sie weiter auf dem Laufenden hal-
ten! 
 
Falls Sie nun noch Fragen oder An-
regungen in jeglicher Hinsicht für 
uns parat haben, erreichen Sie uns 
wie gehabt auch unter Tel. 21485 
oder Fax 21486 sowie per Mail un-
ter stadt@stadt-heldburg.de. Mein 
Rathaus-Team und ich freuen uns 
sehr, von Ihnen zu hören! Ihnen 
und Ihren Familien wünsche ich 
alles Gute und vor allem beste Ge-
sundheit! 
Ihr Christopher Other, 
Bürgermeister der Stadt Heldburg

Im Mai gibt es viele tolle Höhepunkte in unserer Region

 25. Mai Sonntag
11 - 19 Uhr

www.poppenhausen-wasserkuppe.de

’25

8. Rhöner

 25. Mai
■ Bier-Spezialitäten
■ Brot- und Backwaren
■ Regionale Köstlichkeiten
■ Musik und Unterhaltung

23. Poppenhausener Treffen

Hessen · Franken · Baden · Thüringen
mit
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Stadtmuseum Hildburghausen

Ständige Ausstellung „Kleinstadtgeschichte - Kleinstadtge-
schichten“ sowie Historisches Rathaus mit Türmerwohnung.  
Internet: www.museum-hildburghausen.de und  
www.hildburghausen.de

Apothekergasse 11 
98646 Hildburghausen 
Telefon 03685 403689 
 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr  10.00 –17.00 Uhr 
Sa & So   13.00 – 17.00 Uhr

Peter Lesch 
 

Fachanwalt für Erbrecht 
Fachanwalt für Bau- und  

Architektenrecht   
Judengasse 18a • 96450 Coburg 

Tel: 09561 871443  
Coburger Str. 21 • 96476 Bad Rodach 

Tel: 09564 8045900  
www.kanzlei-lesch.de 

E-Mail: info@kanzlei-lesch.de 

Anspruchsinhaber eines Pflicht-
teilsergänzungsanspruchs ist ins-
besondere derjenige, der zum Kreis 
der Pflichtteilsberechtigten gehört 
und enterbt wurde. Der Pflicht-
teilsergänzungsanspruch gem. §§ 
2325 ff. BGB soll Schleichwege am 
Erbrecht vorbei verhindern. Ver-
mögensverschiebungen zu Lebzei-
ten sollen nicht zu Lasten des 
Pflichtteilsberechtigten gehen. Der 
Pflichtteilsergänzungsanspruch ist 
neben dem Pflichtteilsanspruch 
gem. § 2303 Abs. 1 S. 1 BGB ein 
rechtlich eigenständiger Anspruch. 

Die Berechnung des Pflichtteilsan-
spruch stellt sich oft als äußerst 
komplex dar. Zu berücksichtigen 
ist evtl. eine „Abschmelzung“ der 
pflichtteilsrelevanten Schenkung 
gem. § 2325 Abs. 3 S. 3 BGB. Schen-
kungen sind auch zu berücksichti-
gen, wenn die Stellung eines Pflicht-
teilsberechtigten erst nach diesen 
entsteht. 
 
Rechtsanwalt 
Peter Lesch 
Fachanwalt für Erbrecht

Nach unserer Beratung 
schlafen Sie besser! 
Erbrecht: Pflichtteilsergänzungsanspruch

Hofheimer Land - Die erste ge-
führte Radtour des Hofheimer 
Lands wird am 1. Juni stattfinden 
und als Grenzlandtour durch die 
Gemeinden Ermershausen und Ma-
roldsweisach sowie das Heldburger 
Unterland in Thüringen führen. Es 
sind mehrere inhaltliche Stopps 
mit Einblicken in interessante Pro-
jekte der Dorfgemeinschaften auf 
der Strecke geplant.  
Start: Sonntag 1. Juni um 14 Uhr 
am Dorfplatz in Allertshausen 
(96126 Maroldsweisach) mit Kaffee 
& Kuchen 
Zwischenziele: Wasmuthhausen, 
Poppenhausen, Hellingen  
Zieleinkehr: Goldener Schwan in 
Ermershausen (mit Essensvorbestel-
lung) 
Strecke: etwa 22 km, geeignet so-
wohl für fitte Radler als auch E-Bi-
ker 
 
Wichtig: Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Die Teilnahme ist nur 
mit vorheriger Anmeldung bei Ker-

stin Brückner und Zusage möglich. 
Bei Verhinderung bitte zeitnah ab-
sagen! Es gibt eine Nachrückerliste. 
Die Tour findet auch bei Regen 
statt.  
Bitte mitbringen: Eigene Getränke 
für unterwegs, Geld für die Ver-
pflegung vor Ort und für die Einkehr 
am Ende der Tour 
 
Ansprechpartnerin ist Kerstin 
Brückner, erreichbar unter 
09523/5033725,  oder über  
WhatsApp: 0152 36354332.  

Einladung zur Juni-Radtour
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I Schweickershausen I Hellingen I

Schweickershausen - Am Sams-
tag, dem 14. Mai 2025, findet ab 
14:30 Uhr wieder unser Zehnt-
flohmarkt in Schweickershausen 
statt. In diesem Jahr gibt es ein be-
sonderes Highlight: Die Gärtnerei 
Och aus Oberelldorf verkauft Blu-
men und Gemüsepflanzen für Haus 
und Garten. Ab 14:30 Uhr beginnt 
auch der Verkauf von Flohmarkt-
schätzen in den Höfen der Schweik-
kershäuser. Die teilnehmenden Höfe 
sind durch Luftballons gekenn-
zeichnet. 
 

In unserer Kirche erwartet Euch 
ein großer Bücherbasar. Zeitgleich 
werden im Dorfbackhaus Kaffee 
und Kuchen sowie leckere Pizza 
angeboten. Die Kirmesgesellschaft 
SchweickCity verwöhnt Euch mit 
erfrischenden Cocktails und einer 
herzhaften Gulaschsuppe, die ihr 
am Jugendzimmer genießen könnt. 
Wie in den vergangenen Jahren 
auch, fließen 10% der Einnahmen 
wieder an die Kirchgemeinde 
Schweickershausen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucher!

Zehntflohmarkt in  
Schweickershausen

LEISTUNGEN 
Manuelle Therapie 
Lymphdrainage 
Krankengymnastik am Gerät 
Krankengymnastik

www.praxis-am-storchennest.de

Hellingen – Der Ort Hellingen hat 
ein neues, farbenfrohes Gesicht be-
kommen! An einem Wochenende 
im März trafen sich engagierte 
Frauen und Kinder, um den Orts-
eingang zu verschönern und einen 
wahren Blickfang zu schaffen. Unter 
der Regie der Landfrauen der Orts-
gruppe Hellingen wurde ein Ar-
beitseinsatz im Schillerpark orga-
nisiert, der sowohl die Natur als 
auch die Osterbräuche in den Mit-
telpunkt stellte. Nach dem Mittag-
essen versammelten sich die Hel-
ferinnen und Helfer mit Spaten, 
Harken, bunten Blumen und Eier-
ketten bewaffnet. Zunächst wurden 
die Überbleibsel des Herbstes be-
seitigt und fleißig Stauden gepflanzt, 
die in den kommenden Monaten 
mit ihrer Blütenpracht erfreuen 
werden. „Wir wollen Hellingen zu 
jeder Jahreszeit ein freundliches 
Gesicht geben“, erklärte Dorothee 
Franzke vom Landfrauenverband. 
„Die neuen Stauden sind ein wich-
tiger Schritt, um unseren Ort noch 
lebendiger und einladender zu ge-

stalten.” Ein besonderes Highlight 
des Tages war das Schmücken des 
Osterbrunnens. Mit viel Liebe zum 
Detail wurden bunte Eier, Bänder 
und Blumen am Brunnen ange-
bracht. Der Osterbrunnen ist nun 
ein echter Hingucker. „Es ist uns 
wichtig, Traditionen aufleben zu 
lassen und gemeinsam etwas Schö-
nes für unseren Ort zu schaffen“, 
sagte Sabine Weikard, Vorsitzende 
der Ortsgruppe. Der Arbeitseinsatz 
war ein voller Erfolg und zeigte 
einmal mehr, was Gemeinschafts-
sinn bewirken kann. Dank des En-
gagements erstrahlt der Park nun 
in neuem Glanz und reiht sich in 
das bunte Treiben im Ort ein. Er 
bietet einen wunderschönen An-
blick für Einheimische und Besu-
cher. Die Hellinger Landfrauen be-
danken sich auch bei Ihren Män-
nern für die Unterstützung, bei 
Ernst Langert für seine Sachspen-
den und freuen sich auf weitere 
gemeinsame Aktionen. 

Hellingen erstrahlt im  
frühlingshaftem Glanz
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I Heldburg I Ummerstadt I Poppenhausen I

Heldburg –  Am 6. April 2025 durften wir wieder viele interessierte 
Besucher zum 26. Ostereiermarkt der Stadt Heldburg im Mehrgenera-
tionenhaus Heldburg begrüßen. 
Dort konnten unsere Gäste individuell gestaltete Frühjahrs- und Oster-
dekorationen bestaunen, freundliche Blumengestecke oder die ersten 
Salatpflanzen von der Gärtner Müller aus Heldburg erwerben und zu-
sehen, wie Ostereier in Handarbeit professionell bemalt werden. 
Natürlich war auch wieder unser beliebtes Kaffeestübchen geöffnet 
und lud unsere Gäste zu leckeren Kuchen und Muffins ein. Vor dem Ge-
bäude versorgte der Feuerwehrverein Heldburg e. V. unsere Gäste mit 
Bratwürsten vom Grill. Wir sagen allen Beteiligten, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen haben, einen herzlichen Dank und 
freuen uns schon auf den Ostereiermarkt im nächsten Jahr!

Impressionen vom 26. Ostereiermarkt

Ummerstadter Kinder pflanzen 
Bäume für ihre Zukunft 
 
Ummerstadt - Bäume sorgen für saubere Luft und frisches Wasser. 
Jedes Tier und jeder Mensch braucht Sauerstoff zum Atmen. Jedoch 
haben wir bei unseren Aufenthalten in der Ummerstadter Flur auch 
die vielen leeren Stellen ohne Bäume bemerkt. Deshalb sprachen wir 
mit Förster Jens Freiberger und planten eine Baumpflanz-Aktion. Das 
ist eine wunderbare Möglichkeit, den Kindern die Natur näher zu 
bringen und das Gefühl zu geben – Jeder kann helfen! 
Sie hatten an diesem Tag die Gelegenheit, zusammen mit Förster Jens, 
seinem Mitarbeiter und vielen Eltern und Großeltern einheimische 
Bäume zu pflanzen. Der Förster erzählte den Kindern zwischendurch 
viel Neues über den Wald und nicht nur die Kinder lernten dazu. Am 
Ende wurden 90 Bäume in die Erde gebracht und umzäunt. Natürlich 
durfte auch eine kleine Stärkung für die „Waldarbeiter“ nicht fehlen. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern! 
 
Die Kinder und Erzieherinnen der Ummerstädter Rappelkiste

Backhausfest am 1. Mai in 
Poppenhausen  
 
Poppenhausen - Auch dieses Jahr freuen sich die Poppenhäuser auf 
zahlreiche Gäste zum traditionellen Backhausfest im Pfarrhof. 
Die Heimatstube ist geöffnet und die Kinder können ausgelassen auf 
dem Spielplatz toben. 
Ab 11:00 Uhr gibt es Detscher und gut belegte Pizza.  
Bratwurst und Steak kommen frisch vom Grill, es gibt wieder eine 
große Auswahl an leckeren Kuchen und selbstverständlich das selbst-
gebraute Bier.
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Von den Eltern und Erziehern wur-
de zum Abschied für die Kinder 
ein Fest gestaltet. Begonnen haben 
die kleinen und großen Stern-
schnuppenkinder mit den Liedern 
„Vögelein, tanz mit mir“ und dem 
„Huberbauer“. Anschließend über-
brachte Laura Leipold ihre Dan-
kesgrüße an alle Unterstützer ihrer 
Kindergartenzeit; den Kindern, El-
tern, dem Elternbeirat, den Groß-
eltern, Verwandten, dem gesamten 
Hellinger Dorf, Pfarrer Nikolaus 
Flämig, Diakon Albrecht Strümpfel, 
der BPAAG Hellingen, der Firma 
Michael Weikard, dem Angelverein, 
dem Sportverein, dem Kirmesver-
ein, der Feuerwehr (die auch an 
diesem Tag mit Fahrten im Feuer-
wehrauto unterstützte) und vor al-
lem ihrem Team wurde gedankt: 
Nicole, Vlasta, Sophia und Mela-
nie. 
Danach konnten sich die Eltern, 
Kinder und alle Anwesenden in 
Ruhe von ihrem Kindergarten ver-
abschieden. Auch gab es jede Menge 
Action und Leckereien. Die Kinder 
hatten jede Menge Spaß durch das 
Feuerwehrschlauchspritzen, die 
Glitzertattoos, das Kinderschmin-
ken, eine Hüpfburg, Hotdogs, Kaffee 
und Kuchen und Slash-Eis. Es gab 

sogar ein Spanferkel für alle, das 
Manuel Heß lecker angerichtet hat-
te. Hierfür ein großes Dankeschön! 
 
Für uns alle war dies ein rundum 
gelungener Tag – unser letzter Tag 
im Kindergarten Sternschnuppe! 
Natürlich flossen deshalb auch ein 
paar Tränchen. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
nochmals an all diejenigen, die uns 
über die Jahre hinweg in dieser 
wunderschönen Zeit unterstützt 
haben. 
 
Laura Leipold, Nicole Heß

„Ade, du schöne Kindergarten-
zeit in Hellingen“ 

… hieß es am 29. März 2025 im Kindergarten Sternschnuppe 

Kindergarten 
Heldburg

Kindergarten  
Hellingen

Der Frühling beginnt …  
… und mit ihm auch ein neues Erwachen der Natur. So haben wir 
bereits die ersten Schneeglöckchen, Winterlinge und Krokusse entdeckt, 
gemeinsam unser schönes Lied „Immer wieder kommt ein neuer Früh-
ling“ gesungen und dazu musiziert. Erzählen können wir Erwachsenen 
unseren Kindern viel, sie selber tun und daraus lernen zu lassen, ist 
der Schlüssel zum Erfolg. Auf Bildern haben wir gesehen wie aus 
einem Samenkorn eine Blume wächst. Nun wollten wir schauen wie 
es funktioniert.        

   
Im Garten bei Sonnenschein haben die Kinder Erde in die Töpfe gefüllt 
und einen Samen in der Erde versteckt. Jeden Tag wurde das Gesäte 
fleißig gegossen und schon nach ein paar Tagen schaute das erste 
grüne Blatt aus der Erde. Nun warten wir mit Geduld auf die schönen 
Sonnenblumen. 
Und wie in der Natur ein Neubeginn Veränderungen mit sich bringt, 
so startete auch für viele Kinder im Heldburger Kindergarten ein Neu-
beginn. Seit dem 1. April dürfen wir nun 21 Kinder aus Hellingen, 
Rieth, Schweickershausen, Poppenhausen und Albingshausen, sowie 
5 neue Kollegen bei uns begrüßen. Viele Eltern nutzten die Wochen 
davor zum Kennenlernen unserer Einrichtung und der neuen Gruppen. 
Es boten sich Gelegenheiten, um ins Gespräch zu kommen, gemeinsam 
zu spielen und unser offenes Konzept zu erleben. 
Auch wenn viele Eltern schweren Herzens die Entscheidung der Kita-
schließungen tragen müssen, werden wir durch unsere wertschätzende 
und achtsame Arbeit dafür sorgen, dass sich alle Kinder bei uns wohl-
fühlen und neue Freundschaften entstehen.             

 
Das Lachen der Kinder und das unbeschwerte Spiel sind Ausdruck für 
ein gelungenes Ankommen. Wie unsere kleinen Samenkörner werden 
auch unsere Kinder an den neuen Herausforderungen wachsen.  
Mit Liebe und Geduld werden wir gemeinsam Neues entdecken.        
Auf eine schöne Zeit im Kindergarten Heldburg. 
 
Für die Kita Heldburg 
Carolin Zimmer 



KurZEITUNG   
ist  Heimat !

TERMINE MAI 2025 
 
Do, 01.05. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 
 
Mi, 02.05. Brückentag - Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 
 
Mi, 07.05. Das MGH hat von 13:00-16:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

14:00-15:00 Uhr   Leseförderung * 
 
Do, 08.05. Das MGH hat von 12:00-19:30 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-10:45 Uhr   Sanfte Wirbelsäulengymnastik mit Christin Bahn  
im Ratssaal Heldburg * 
12:30-14:30 Uhr   Sprechzeit der Kreisdiakoniestelle Hildburghausen - 
Allgemeine Sozial- und Lebensberatung & Mutter/Vater-Kind-Kur  
Beratung, Unterstützung zur Antragsstellung 
14:00-15:00 Uhr   Sprechstunde der Medienmentorin 
18:30-19:30 Uhr   Vortrag zum Thema: „Wie aus den Wallrabser  
Pfeifer-Familie Amerikaner wurden” von Dr. Klaus Swieczkowski * 

 
Fr, 09.05. Das MGH hat von 10:00-19:30 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-11:00 Uhr   Kreistänze aus verschiedenen Kulturen mit  
Heike Stelzner * Unkostenbeitrag: 15 € 
14:00-15:00 Uhr   Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
15:00-16:30 Uhr   Nähkurs für Erwachsene * Abänderungen können 
selbst vor Ort unter Anleitung umgeändert werden. Bitte Stecknadeln, 
Stoffschere, passendes Nähgarn und Nähmaschinennadeln mitbringen! 
16:00-16:45 Uhr   Trommeln mit Kindern mit Manfred Thauer * 
Unkostenbeitrag: 3 € 
18:00-19:30 Uhr   Buchvorlesung „7 Schritte in (D)ein glückliches  
Leben“ mit Mandy Löbel-Greifzu aus Brünn * 

 
Di, 13.05. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

ab 18:30 Uhr        Hygieneschulung in Kooperation mit der Praxis  
Christopher Sauer *   Erneuerung bzw. Neubeantragung von Gesund-
heitspässen für Privatpersonen oder Vereine 
Unkostenbeitrag: 25 € (Neubeantragung), 5 € (Nachbelehrung) 

  
Mi, 14.05. Das MGH hat von 8:00-14:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

ab 9:00 Uhr          Gemütlicher Brunch der Wandergruppe  
10:00-12:00 Uhr   Beratung des VSBI e.V. – Verein zur sozialen und  
beruflichen Integration 
14:00-17:00 Uhr   Hospizsprechstunde – Hospizverein Emmaus e.V. 

 
Do, 15.05. Das MGH hat von 11:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

11:00-11:45 Uhr  Stuhl - Yoga für Erwachsene mit Stephanie Brehm * 
Unkostenbeitrag: 5 € 
12:00-13:00 Uhr   Sprechstunde der Medienmentorin 
14:00-15:00 Uhr   Nachhilfe 1. - 5. Klasse * 
15:00-17:00 Uhr  Ü60- Nachmittag „Wirtshaussingen mit  
Wilfried Steinert, Kaffee & Kuchen, Brotzeit * 

 
Fr, 16.05. Das MGH hat von 10:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff.

10:00-11:30 Uhr   Schnupperkurs - Yoga mit Anika Rüttinger * 
14:00-15:00 Uhr   Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
16:00-16:45 Uhr   Trommeln mit Kindern mit Manfred Thauer * 
Unkostenbeitrag: 3 €  
18:00-19:00 Uhr   Lass uns tanzen! - Salsa mit Anja Drummer *  
Unkostenbeitrag: 7 € 

 
Mi, 21.05. Das MGH hat von 8:00-12:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:00-10:00 Uhr     Beratung für Bevollmächtigte und Betreuer mit dem 
Südthüringer Betreuungsverein 

 
Do, 22.05. Das MGH hat von 8:00-16:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:30-11:00 Uhr     Wonneproppen- Treff * für Eltern und Babys von  
0-2 Jahre mit Frau Fischer von der Agentur für Arbeit 
10:00-10:45 Uhr   Sanfte Wirbelsäulengymnastik mit Christin Bahn  
im Ratssaal Heldburg * 
11:00-12:00 Uhr   Sprechstunde der Medienmentorin 
14:00-15:00 Uhr   Nachhilfe 1. - 5. Klasse * 
18:00-21:30 Uhr   Systematisches Familienstellen mit Ramona Raab * 
Unkostenbeitrag: 45 € 

 
Fr, 23.05. Das MGH hat von 10:00- 18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-11:00 Uhr   Kreistänze aus verschiedenen Kulturen mit Heike 
Stelzner *  Unkostenbeitrag: 15 € 
14:00-15:00 Uhr   Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
18:30-20:00 Uhr   Schnupperkurs - Yoga mit Anika Rüttinger * 
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So, 25.05. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 
14:00-16:30 Uhr   Fachwerkführung Heldburg anlässlich des deutschen 
Fachwerktag *, Kaffee & Kuchen 

 
Mo, 26.05. Das MGH hat aufgrund eines Kindergeburtstages für den offenen  

Treff geschlossen. 
 
Mi, 28.05. Das MGH hat von 8:00-16:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-12:00 Uhr   Beratung des VSBI e.V. – Verein zur sozialen und  
beruflichen Integration 
14:00-15:00 Uhr   Leseförderung * 

 
Do, 29.05. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 
 
Fr, 30.05. Brückentag - Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 
 

gekennzeichnete Angebote * 
Anmeldung erforderlich unter 036871 52077 oder 0174 8325230 

       Coburger Straße 59             98673 Eisfeld/Thür. 
       Tel. 03686 616934                 Fax: 03686 616937

www.thommys-zooladen.de

Ständig im Angebot: 
• Aquaristik, Terrarientiere und Zubehör 
• Hunde- & Katzenzubehör 
• Gartenteichzubehör 
• Nager & Vögel  und vieles mehr

Goldfische ab 1,50 € 

Inhaber:  Thomas Stärker

Mo:    09 - 13 Uhr / 15 - 18 Uhr 
Di:      09 - 13 Uhr / 15 - 18 Uhr 
Mi:     09 - 13 Uhr / 15 - 18 Uhr 
Do:     09 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr 
Fr:      09 - 18 Uhr 
Sa:     09 - 12 Uhr

Öffnungszeiten:

B i e r g a r t e n

Mo. bis Do. ab 17.00 Uhr  
Fr. bis So. ab 16.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag  

Es freut sich auf Ihren  
Besuch - Fam. Scharpf !

96145 Heilgersdorf   
Telefon 09569 1232 

www.scharpf-heilgersdorf.de
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Ihr regionaler Schornstein- und 
Kaminbauer – der mehr kann!

• Kamine, Kachelöfen und Kaminöfen 
• Holzherde, Hybridöfen, Kombiöfen 
• Schornsteinneubau: System-,  
  Edelstahl-, Leichtbauschornstein 
• Schornsteinsanierung und   
  - kopfmauerung 
• Umbau offener Kamine: Einpassen von  
  Heizkassetten mit DIN-Zertifikat 
• Modernisierung vorhandener  
  Warmluft-Kachelöfen 
• Austausch Heizeinsätze von  
  Kachelöfen und Kaminen 
• Gaskamine, Ethanol- und Elektrofeuer 
• Warmwasserführende Kamine und  
  Kaminöfen 
• Ganzjahreskonzept: Solar und WW-
  Kamin mit Kombipufferspeicher als 
  Heizungsunterstützung 
• Ersatzteile für Schornsteine, Kamine, 
  Kaminöfen  
  u.v.m.

Wir bieten Komplettlösungen bei 
Außenanlagen 
• Außentreppen 
• Pflasterarbeiten 
• Trockenmauer 
• Maurerarbeiten

Fliesenarbeiten - Badsanierung 
• Fliesenspiegel 
• Badsanierung 

Landmetzgerei Römhild • Michael & Pfeiffer GmbH 
Römhilder Steinweg 30 • 98630 Römhild 

Telefon: 0175 4723749 • michaelpfeiffer23@web.de  
Filialen: • Norma Hildburghausen • Heldburg Häfenmarkt 

 • Lidl Schleusingen • Hauptfiliale Römhild 

Stephan Schüler  
Feldstraße 3 
98630 Römhild

Landschaftsbau

Tel. 036948 82937 
Fax 036948 82795 
info@schueler-landschaftsbau.de 
www.schueler-landschaftsbau.de

• Pflasterbau 
• Natursteinmauern 
• Außenanlagen 
• Zaunbau 
• Obstbaum- und  

Gehölzeschnitt 
• GartenbewässerungAnerkannter Ausbildungsbetrieb

Inh. Tanja Brehm 
Dammstraße 20 

98646 Hildburghausen
www.bestattungen-hildburghausen.de

Die richtige Nummer 
in schweren Stunden

03685 / 70 78 78

Grabmale Pommer 
Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb 

 
Schleusinger Straße 36 • 98646 Hildburghausen 

 
Tel. 03685 706709    Mobil: 0171 3517899 

kontakt@steinmetz-pommer.de 
 

www.steinmetz-pommer.de

Freude auf 
Ostern 
 
Lindenau – Am Donnerstag, 
dem 10. April fand unser 
Rentnertreff unter den Mot-
to „Freude auf  das Osterfest" 
statt. Bei Kaffee, Kuchen, 
Osterbrot und Schnittlauch-
broten stimmten wir uns auf 
Ostern ein. Es waren wieder 
viele Besucher gekommen, 
denn in geselliger Runde 
schmeckt der Kaffee ja be-
kanntlich noch mal so gut.  
Zum Schluss besuchte uns 
noch der Osterhase und je-
der bekam ein kleines Oster-
nest.   
Wir freuen uns schon auf 
das nächste Treffen.  
 
Monika Stößel

Die Frau feiern, 
die unser Leben 
geprägt hat 
 
Am 11. Mai 2025 ist Muttertag: 
Dieser Tag ist keine Erfindung der 
Blumenindustrie, sondern eine ganz 
besondere Gelegenheit, um die Frau 
zu feiern, die unser Leben geprägt 
und bereichert hat. Was könnte 
schöner sein, als Müttern an ihrem 
Ehrentag unvergessliche gemein-
same Zeit und wertvolle Momente 
zu schenken, die für immer in Er-
innerung bleiben - egal ob in einem 
Wellnesshotel oder bei einem auf-
regenden Städtetrip. Geschenkgut-
scheine für einen Kurzurlaub bieten 
die nötige Flexibilität und erlauben 
es dann zu reisen, wenn Mutter 
und Tochter Zeit haben. 
 
Gemütlich entspannen ­ oder das 
Großstadtleben zelebrieren
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FENSTER UND TÜREN FÜR GENERATIONEN!
• Holz- und PVC-Fenster
• Türen
• Treppen
• Rollläden
• Tore
• Balkone
• Bettensysteme 
• Massivholzmöbel
• Mehr als nur Holz... 

Wir sind die Spezialisten
für Fenster und Haustüren

Gellershausen, Hellinger Weg 
98663 Heldburg 

www.tischlerei-leipold.de 
info@tischlerei-leipold.de 

Tel.: 036871 20458 • Fax: 036871 30724

… wünscht 
Ihnen 

ein frohes  
Backhausfest!

Tischlerei Leipold 
GmbH & Co KG

Gellershausen - Am Samstag, dem 
22.03.2025 fand im Kommunalwald 
der Stadt Heldburg eine großartige 
Baumpflanzaktion statt. Zahlreiche 
Helfer, von Jung bis Alt, packten 
mit an und setzten gemeinsam 
1.700 neue Pflanzen in die Erde. 
Dank des tatkräftigen Engagements 
der Freiwilligen wurde ein wert-
voller Beitrag zur Aufforstung und 
zum Erhalt unserer Natur geleistet. 
Nach getaner Arbeit gab es zur 

Stärkung frische Bratwürste vom 
Rost. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Helfer sowie an Revierleiter 
Uwe Schurg und Holger Herr für 
die Organisation bzw. Bereitstellung 
der Pflanzen! Wir freuen uns bereits 
auf die nächste Pflanzaktion und 
hoffen erneut auf eine so starke 
Unterstützung. 
 
Silvio Wiegler,  
Ortsteilbürgermeister Gellershausen

Erfolgreiche Baumpflanzaktion
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Thüringer Schlössertage 2025 
 
Unter dem diesjährigen Motto: „Aufgestanden! Herrschaft und Volk“ 
dreht sich dieses Jahr alles um das Jubiläum 500 Jahre Bauernkrieg. 
Neben den beiden Sonderausstellungen, „1525 –  Bauernkrieg im 
Henneberger Land“ und „100 Jahre Regina von Habsburg“ bietet 
das Deutsche Burgenmuseum Veste Heldburg wieder ein buntes 
Programm für Groß und Klein. 
 
Programm: 
Samstag, 7. Juni 2025 
17:00 Uhr Konzert-Dinner im Burgrestaurant HELENE 
19:00 Uhr Klavier-Konzert in der Freifrau-Kemenate mit Roswitha 
Lohmer, Mozart: Sonate F-Dur KV 332 - Schubert: Wandererfantasie 
op. 15; Liszt: Sonate h-moll - Prokofieff: Sonate Nr. 3 a-moll | 
Eintritt: VVK 19,00 €, Abendkasse 22,00 €, Shuttle ab Parkplatz 
Forsthaus 
 
Sonntag, 8. Juni 2025 
13:00 Uhr Kellerführungen, kostenlos auf Spendenbasis, um An-
meldung wird gebeten, max. 25 Personen 
14:30 Uhr Sonderführungen „Burgen im Bauernkrieg“ (ca. 60 min) | 
Eintritt zzgl. Führungsgebühr: 3,50 €, Kinder 1,00 €  
 
Montag, 9. Juni 2025 
Familientag 
Ganztägig Ritterspiele, Schwertkampf und Kinderführungen 
14:30 Uhr Sonderführungen „Burgen im Bauernkrieg“ (ca. 60 min)  
Eintritt zzgl. Führungsgebühr: 3,50 €, Kinder 1,00 €

Virtuose Klaviermusik 
 
Zu den Thüringer Schlössertagen gastiert am 7. Juni 2025, um 19 
Uhr die Pianistin Roswitha Lohmer auf der Veste Heldburg in der 
Freifraukemenate.  Die deutsche Pianistin erhielt ihre Ausbildung an 
den Musikhochschulen München, Hamburg und Köln, sowie in Italien 
und der Schweiz. Eine weitgespannte Konzerttätigkeit führte sie durch 
mehr als vierzig Länder der Welt. Als Solistin spielte sie mit Orchestern 
in Europa, Asien, Süd- und Mittelamerika, u.a. mit dem Staatlichen Or-
chester St. Petersburg und der Zentralen Chinesischen Philharmonie 
Peking. Roswitha Lohmer hat eine große Anzahl von CD-Aufnahmen 
eingespielt, darunter Klavierkonzerte von Beethoven und Brahms 
sowie die „Transzendentalen Etüden“ von Franz Liszt und sämtliche 
Etüden von Chopin. Auf dem Programm am 07.06.2025 um 19 Uhr 
stehen Werke von Mozart, Schubert, Liszt sowie von Sergei Prokofieff. 
Vor dem Konzert bietet das Burgrestaurant HELENE ab 17 Uhr ein  
3-Gang Menü und Willkommens-Aperitif an. 
Tickets Dinner: nur im VVK 43 €  
Tickets Konzert: im VVK 19 € / Abendkasse 22 €  
Vorverkaufsstellen:  
Burgshop der Veste Heldburg Di – So von 10 – 16 Uhr (Telefon 036871/21210), 
Burgrestaurant HELENE und in der Stadtverwaltung Stadt Heldburg

Bienen und Bauernkrieg zum 
Museumstag 
 
Am 18. Mai 2025 feiern Museen weltweit den Internationalen Muse-
umstag und machen mit einem abwechslungsreichen Programm nach-
haltig auf ihre gesellschaftliche Bedeutung aufmerksam. Das Deutsche 
Burgenmuseum bietet an diesem Tag zwei spannende Angebote an: 
 
So 18.5. | 13:00 Uhr -16:00 Uhr |  
Bienenwiese am Reitweg-Parkplatz 
Einblicke in die Burgberg-Imkerei 
Anlässlich des Weltbienentags gibt es auf der 
Bienenwiese des Burgberges Einblicke in die 
Imkerei. Christian Westhäuser führt über die 
bienenfreundliche Wiese und erläutert für 
Jung und Alt die Herkunft des süßen Honigs. 
Freier Eintritt 
 
So 18.5. | 14:00 Uhr | Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg, Kir-
chensaal | Bilder aus dem Bauernkrieg, Buchvorstellung über die Dio-
ramen von Doug Miller sowie Livepatinierung eines Modells der Bau-
ernsäule nach Albrecht Dürer von Doug Miller 
 
Seit 50 Jahren visualisiert der Künstler Doug Miller die Geschehnisse 
des Deutschen Bauernkrieges anhand einer Reihe von Dioramen, die 
in mehreren Museum Deutschlands ausgestellt sind. Anlässlich der 
Veröffentlichung seines neuen Buches „Bilder aus dem Bauernkrieg“ 
stellt der Brite in einem lockeren illustrierten Tischgespräch mit 
Wilfried E. Keil sein Lebenswerk vor. Zudem können die Besucher 
sehen wie man seine eigene Dürer Säule patinieren kann. 
Lyndal Roper, Professorin für Geschichte in Oxford, schreibt über die 
Werke Doug Millers: 
„Wenn man ein Miller-Diorama sieht, versteht man ein Ereignis auf 
eine neue Art und Weise.“ 
 
Der Eintritt ist frei. Das Buch und ein Bausatz von der Bauernsäule 
können gekauft werden.

Himmelfahrt auf 
der Veste Heldburg 
 
Auch dieses Jahr gibt es auf Veste 
Heldburg wieder einen Gottes-
dienst. Um 10:00 Uhr lädt Pfarrer 
Nikolaus Flämig zu einem Him-
melfahrtsgottesdienst im Schloss-
garten auf der Veste Heldburg ein. 
Sollte das Wetter nicht so schön 
wie letztes Jahr werden, wird in 
den Kirchensaal der Veste Held-
burg ausgewichen.  
 
Im Anschluss bietet das Burgen-
museum eine kleine Führung mit 
Herrn Dr. Keil durch die ehemali-
gen christlichen Räume an. 
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Heldburg - In den frühen Abend-
stunden des 19. März 2025 hatte 
der Förderverein Veste Heldburg 
e. V. heimat- und geschichtsinter-
essierte Gäste in den Kirchensaal 
der Veste Heldburg geladen, wo 
Dr. Kai Lehmann, Historiker und 
Museumsdirektor von Schloss Wil-
helmsburg in Schmalkalden, zum 
Thema „Hexenverfolgung im Held-
burger Land“ referierte.  Schon kurz 
nach Start des Kartenvorverkaufs 
waren die im Kirchensaal zur Ver-
fügung stehenden 100 Plätze restlos 
ausverkauft gewesen.  Im Vorfeld 
der Veranstaltung bot der Förder-
verein einen kleinen Imbiss und 
Getränkeempfang an, der von vielen 
Besuchern dankbar angenommen 
wurde.  Dr. Lehmann berichtete an-
schließend frei redend, sehr em-
pathisch und mitreisend über sein 
Forschungsthema: die Hexenver-
folgung südlich des Thüringer Wal-
des, also auch in unserer Region. 
Bei der Betrachtung der einzelnen 
Ortschaften im Heldburger Land 
tauchten heute noch bekannte Fa-
miliennamen auf und im Saal wurde 
es zunehmend stiller und nach-
denklicher. Zum Abschluss der Ver-
anstaltung gab er zu bedenken, 
dass man, aus anderer Zeit stam-
mend, niemals mit erhobenem Zei-
gefinger auf ein Kapitel der Ge-
schichte zeigen sollte. Weiß man 
doch nicht, wie man sich selbst in 
dieser vergangenen Zeit verhalten 
und auf wessen Seite man selbst 
gestanden hätte. Ein Vortrag zum 
Mit- und Nachdenken!  Im Nach-
gang des Vortrags konnten die Be-
sucher noch einen Blick in seine 
Publikation: „unschuldig - Hexen-

verfolgung südlich des Thüringer 
Waldes: über 500 recherchierte 
Fälle aus dem 16. und 17. Jahrhun-
dert“ werfen oder das Buch käuflich 
erwerben. Wir danken der Stiftung 
Thüringer Schlösser und Gärten 
für die Zurverfügungstellung des 
Raumes, dem Deutschen Burgen-
museum Veste Heldburg für die 
Unterstützung bei der Technik und 
besonders Dr. Kai Lehmann für die-
se gelungene Zeitreise in eines der 
dunkelsten Kapitel der Mensch-
heitsgeschichte.  Dankbar möchten 
wir aber auch noch einmal an un-
sere plötzlich im Herbst des letzten 
Jahres verstorbene 1. Vorsitzende, 
Anita Schwarz, erinnern, der dieser 
Vortrag eine Herzensangelegenheit 
war und die die ersten organisato-
rischen Schritte in die Wege leitete. 
Wir haben diesen Abend sehr gerne 
in ihrer Nachfolge umgesetzt.  Der 
im Februar 1990 gegründete För-
derverein Veste Heldburg e. V. un-
terstützt seit jeher die Bemühungen 
aller Akteure auf der Burg, die Veste 
Heldburg weiter zu einer kulturel-
len Begegnungsstätte auszubauen. 
Da aufgrund der Altersstruktur der 
Mitglieder die Mitgliederzahl jedoch 
allmählich sinkt, freuen wir uns 
über jeden, der unsere Aktivitäten 
unterstützen möchte. Sollten Sie 
also Interesse an einer Mitglied-
schaft haben, wenden Sie sich gerne 
an uns: Förderverein Veste Held-
burg e. V, Burgstraße 1, 98663 
Heldburg, Telefon: 036871 21485, 
foerderverein@vesteheldburg.info 
Wie beantworten Ihre Fragen ger-
ne! Vielen Dank!   
Melanie Mehrländer­Metzner  
Förderverein Veste Heldburg e. V.

Ausverkaufter Kirchensaal

• 16:15 Uhr: Orgelführung „Klang-
majestät - Besuch bei der Königin" 
anlässlich des 200. Geburtstages der 
Heybach-Orgel 
• 17:00 Uhr: Musik von Georg Fried-
rich Händel im Pfingstkonzert der 
Stadtkirche „Unser Lieben Frauen“ 
zu Heldburg 

 
Heldburg - „Prunk & Herrlichkeit", 
so nennt sich das glanzvolle Ba-
rockprogramm der beiden Inter-
preten des Duo Vimaris, Mirjam 
und Dr. Wieland Meinhold, aus Wei-
mar. In der evangelischen Stadt-
kirche „Unser Lieben Frauen“ in 
Heldburg musizieren beide am 
Pfingstsonntag, dem 8. Juni  2025, 
um 17:00 Uhr ausschließlich Musik 
des genialen Meisters des 18. Jahr-
hunderts -  Georg Friedrich Händel. 
Unter anderem erklingen Sonaten, 
Sarabande und Variationen, Arien, 
die Ouvertüre g-Moll, das berühmte 
Largo, die Rinaldo-Arie und Aus-
schnitte aus dem berühmten „Mes-
sias", der als musikalisches Testa-
ment Händels gelten darf.  
Zugespitzt kann man sagen: Der 

Deutsche aus Halle an der Saale 
ist Englands größter Komponist! 
Den Drang der Briten nach festli-
cher Musik erfüllte der schwerge-
wichtige Barocktitan nicht nur mit 
der Feuerwerks- und Wassermusik, 
seine opulenten Oratorien in St. 
Pauls Cathedral waren für die Lon-
doner Anlass genug, ihn begeistert 
auf dem „silbernen Tablett" zu tra-
gen.  Mirjam Meinhold musiziert 
auf der Altblockflöte und singt (als 
Mitglied des Opernensembles des 
Deutschen Nationaltheaters Wei-
mar) Sopran. Wieland Meinhold, 
Universitätsorganist aus Weimar, 
ist an der historischen Jubiläums-
Orgel zu hören. Im Vorfeld des Kon-
zertes findet um 16:15 Uhr eine 
zusätzliche Orgelführung statt. Auf 
der Empore wird mit „Klangmaje-
stät - Besuch bei der Königin" eine 
Überraschung direkt am Spieltisch 
bereitgehalten: Für alle Orgelin-
teressierten erläutert der Weimarer 
Organist Dr. Meinhold die „Königin 
der Instrumente" hautnah. An der 
200jährigen Heybach-Orgel haben 
Sie Gelegenheit, 
technische Raf-
finessen zu er-
fahren. Immer 
wieder fesseln 
diese unterhalt-
samen Orgelfüh-
rungen die Be-
sucher.  Am Ende 
der Veranstaltung wird eine von 
Herzen kommende, großzügige 
Spende erbeten.     
 
Ihre Kirchgemeinde Heldburg

BAROCKER GLANZ mit dem Duo  
Vimaris in der Stadtkirche Heldburg

Friedhofskirchlein braucht Verschönerungskur 
 
Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf unsere Kirchenrenovierungs-
aktion im April des letzten Jahres zurück und auf die große Unter-
stützung. Über 30 fleißige Helfer haben mit angepackt und geholfen, 
die Kirchentüren von alten Farbresten zu befreien und neu zu ölen. 
Schön sehen sie seitdem wieder aus! Nun wollen wir diese Arbeiten 
auch an unserer Friedhofskirche angehen.  
Unsere Heldburger Friedhofskirche St. Leonhardt ist ein kleines 
Juwel, erstmals erwähnt 1497 als ehemalige Kapelle des Heiligen 
Leonhard. Sie wurde 1602 - 1613 durch einen Anbau erweitert und 
dient seitdem als Friedhofskirche. Wieviel Leid und Trauer mag sie 
schon gesehen haben!  
Leider fristet dieses Kirchlein ein eher trauriges Dasein, was nicht 
nur mit seiner Funktion zu tun hat. Die Kirchentüren sind stark ver-
wittert und brauchen dringend einen neuen Anstrich, auch der Kir-
chenraum braucht fleißige Hände, die ihn von Staub und Schmutz 
befreien. Schön wäre auch, wenn wir gleichzeitig die Fenster unseres 
alten Beinhauses auf dem Friedhof putzen könnten.   
Wir rufen deshalb auf, uns am Samstag, den 17.05.2025 ab 10:00 
Uhr bei unserem geplanten Arbeitseinsatz zu unterstützen. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und viele fleißige Helfer, für 
die nach getaner Arbeit der Bratwurstrost vor dem Friedhof angeheizt 
werden wird.  
Im Namen des GKR Heldburg Angela Nogaj
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In Ummerstadt war die Töpferfa-
milie Berghold die zahlenmäßig 
am stärksten vertretene. Bereits 
um 1720 war Johann Georg Berg-
hold nach Ummerstadt eingewan-
dert. Er hatte die Tochter des aus 
Frankreich stammenden Pfeifen-
machers Jaques Taverniere gehei-
ratet und seine Arbeit als Töpfer 
begonnen. Bei der Einweihung der 
neuen Töpfer-Handwerksinnung 
am 8. Mai 1727 gehörte er zu den 
13 anwesenden Töpfermeistern. 
Viele seiner Nachkommen fertigten 
in Ummerstadt Töpferwaren. 1752 
war die Meisterwerdung seines er-
sten Sohnes Georg, ihm folgten des-
sen Brüder Johann Caspar 1753 
und Johann Michael 1767. Während 
der folgenden mehr als 200 Jahre 
arbeiteten fast 40 Töpfer und Töp-
fermeister dieses Familienzweiges 
in Ummerstadt. Zusätzlich wurden 
sie durch die Ehefrauen bei der 
Herstellung und dem Verkauf ihrer 
Töpferwaren unterstützt.  
Die Stammbäume der Töpferfami-
lien Berghold, Gutjahr, Stößel und 
Weis werden in der Töpferausstel-
lung des Historischen Vereins Um-
merstadt ab 15.06.2025 zu sehen 
sein und ebenfalls ein Stadtplan 
mit den Anwesen der Ummerstädter 
Töpfer. Ihre Wohn- und Werkstätten 
hatten diese wegen der Brandgefahr 
vorwiegend in der Vorstadt.  
Die weitverzweigte Töpferfamilie 
Berghold wohnte und arbeitete im 
Laufe der Zeit u.a. in den Häusern 
Nr. 22, 42, 43, 45, 46, 47, 51, 58, 
60, 64, 66, 69 und 152. Aus fami-
liären Gründen (z. Bsp. Hochzeit, 
Erbschaft, fehlendem Nachwuchs) 
gingen manche der „Berghold-An-
wesen“ im Laufe der Zeit an andere 
Töpferfamilien über.  

Töpfer Leopold Berghold an der Dreh­
scheibe 1937 (Sammlung Meffert 
des Stadtmuseums Hildburghausen) 

In der Töpferei von Leopold Berghold 
1937 (Sammlung Meffert des Stadt­
museums Hildburghausen) 

Wenn man heute gezielt nach den 
ehemaligen Töpferanwesen sucht, 
wird man diese nur noch nach den 
Hausnummern finden. Durch die 
kontinuierliche Nutzung der Wohn-
häuser blieb zwar der Charakter 
der Töpfervorstadt in Ummerstadt 
erhalten, doch für die in den Ne-
bengebäuden untergebrachten 
Werkstätten und Brennöfen fand 
sich nach Aufgabe der Töpferei kei-
ne Verwendung mehr. Und es waren 
die Brennöfen, welche bei der Neu-
gestaltung der eng bebauten Grund-
stücke zuerst abgerissen wurden.  
Eine Ausnahme bildet das Haus 
Nr.152 in der Coburger Straße, 
denn hier blieb der Kasseler Brenn-
ofen des Töpfermeister Heinrich 
Berghold bis heute erhalten. Dieser 
Ofen hat ein Volumen von ca. 10 
m³ und liegt wegen der steilen 
Hanglage im Hocherdgeschoss. Be-
reits 1780 war im älteren Teil des 
Gebäudes eine Ziegelei errichtet 
worden und 1873 erfolgte ein 
2stöckiger Anbau mit Töpferwerk-
statt, Töpferofen und zwei beheiz-
baren Wohnräumen. Der Töpfer-
poet Heinrich Berghold töpferte 
und brannte hier seine Waren bis 
ins hohe Alter von ca. 78 Jahren.  

 
Töpfermeister Heinrich Berghold vor 
seinem Haus Nr. 152 
 

Aufnahmen des Brennofens von Hein­
rich B. 1992 (Quelle1) 
 

 
Mehrere alte Zeitungsausschnitte 
vom Sommer 1928 befinden sich 
noch heute am zugemauerten Brenn­
ofenabzug. 
 
Töpfermeister Heinrich Berghold 
starb nach einem sehr arbeitsrei-
chen und erfolgreichen Leben mit 
82 Jahren am 18. Juni 1932 an Al-
tersschwäche in seinem geliebten 
Ummerstadt und seine Witwe Ca-
therina starb am 29. Juni 1937 mit 
76 Jahren. 

 
Goldene Hochzeit von Heinrich und 
Catharina Berghold 1930, (Foto 
Schenkung an HVU von B. Vetter) 

Anzeige zu Heinrichs Beerdigung im 
Coburger Tageblatt vom 23.06.1932 
 
Da beide keine Nachkommen hat-
ten, blieb das Haus viele Jahre un-
bewohnt. In und nach dem 2. Welt-
krieg wurden hier arme Umsiedler 
notdürftig untergebracht (u.a. Al-
bert Twardy, Elise Sackenreuther). 
Auch der „Baron“ von Berg bezog 
ein Zimmer während der Tren-
nungszeit von seiner Alma. Nach 
deren Tod zog er in „seine Stadt-
mühle“ zurück. Und der Korbma-
cher Werner Kempf, welcher ei-
gentlich in der Brückenstraße 116 
bei den Litzens wohnte, fand hier 
vorrübergehend Platz für seine 
Korbmacherwerkstatt. Die Stößels 

Walli verdiente sich bei ihm als 
„Hilfsarbeiterin“ einige Groschen 
dazu, erzählte deren Tochter Ute. 
Ab Mitte der 60er Jahre war das 
Haus dann unbewohnbar und ver-
fiel wegen fehlender Reparaturen 
immer mehr. Durch diesen „Dorn-
röschenschlaf“ ist die Töpferei mit 
dem Ofen in seiner ursprünglichen 
Form erhalten geblieben.  
Zum Glück kam die Wende und die 
„Alte Töpferei“ wurde durch Ca-
tharinas Großnichte Elfriede Kern 
aus München vor dem Abriss ge-
rettet. Diese erinnerte sich liebevoll 
an die wunderschönen Sommer-
ferien bei den Großeltern im „Ult-
schenhaus“ und die Besuche bei 
Heinepat und Catharinapat in deren 
Töpferei in den 1920er Jahre in 
Ummerstadt. Und sie sah es als 
ihre Verpflichtung an, dieses Indu-
striedenkmal „Alte Töpferei“ zu er-
halten. Sie bezog Denkmalschutz, 
Baubehörde und die Stadt Ummer-
stadt in die Notsicherung der Töp-
ferei ein. Teile des Sandsteinsockels 
wurden unterfangen, Fachwerk und 
Dachstuhl zimmermannsgerecht 
repariert und das Dach mit Rin-
nenfalzziegeln wieder eingedeckt. 
Sie vermachte der Stadt Ummer-
stadt das Gebäude für 1 Euro mit 
der Auflage, dass hier ein „Ummer-
städter Töpfermuseum“ aufgebaut 
werden sollte. Die Finanzmittel der 
Stadt ließen das Ende der 90er 
Jahre nicht zu. Es war ein Glücksfall, 
dass Frau Kern in Abstimmung mit 
der Stadt eine interessierte und 
„würdige“ Kaufinteressentin fanden.  
Wir freuen uns sehr, dass sich Chri-
stine Herzog in „Unsere alte Töp-

ferei“ verliebte und seit Jahr-
zehnten behutsam den Hauch 
seiner Geschichte und schlich-
ten Schönheit als Eigentüme-
rin und Bewahrerin zum „Le-
ben erwachen lässt“.  
 
 

Dr. Elke Buś, Vorsitzende des HVU  
 
(Quelle1: Birgit Jauernig­Hofmann und Werner 
Schönweiß „Die Töpfer in Ummerstadt und im 
Coburger Land“ 1994 im Heft 9 der SR der 
Histor. Gesellschaft Coburg e.V 
Quelle2: Städtebaul. Sanierung auf dem Land, 
1999 S. 51, Thür. Ministerium für Wirtschaft 
und Infrastruktur 
Quelle3: Studien der HVU Mitglieder E. Buś, 
Ch. Herzog, N. Hartung und H. Peter 
Quelle4: mündliche Informationen von Um­
merstädtern an E. Buś) 
 
Im Teil 4 wird demnächst über eine 
weitere Töpferfamilie berichtet.  
Der Historische Verein Ummerstadt 
(HVU) lädt ganz herzlich zur Aus-
stellungseröffnung über „Die Um-
merstädter Töpfer“ am 15. Juni 2025, 
(11:00 Uhr) in die Kaplanei ein. 

Die Ummerstädter Töpfer (Teil 3) 



16

I Straufhain I

KOOB
RECYCLINGHOF

Entsorgungsfachbetrieb
INHABER:
MICHAEL KOOB

Kirchwiesen 3
98646 Hildburghausen

Tel.: 03685 702711
Fax: 03685 71084

E-Mail:
recyclinghof-koob@t-online.de

Mobil: 0171 5146578

• Containerdienst
• Räumungs- und Abbrucharbeiten
• Asbest- und

Teerpappenentsorgung
• Buntmetall- und Schrottannahme
• Altholzverwertung
• Wertstoffhof

Oberer Trieb 1
98646 Straufhain
OT Streufdorf

Handy: 0170 466 04 05
E-Mail: info@kke-sperl.de
Web: www.kke-sperl.de

Apotheke am Straufhain
Obere Marktstraße 11 . 98646 Straufhain
Telefon 036875 61485
WhatsApp 036875 61485
info@apotheke-am-straufhain.de

www.apotheke-am-straufhain.de - Folgen Sie uns auch auf Social Media

Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr
      Samstag
8.00 - 12.00 Uhr

GESUNDHEIT BRAUCHT VERTRAUEN - IHRE APOTHEKE AM STRAUFHAIN 

Allen Gästen und Mitwirkenden der  
wünschen wir eine schöne Zeit. Für den Morgen danach, 

haben wir die richtigen Hausmittel parat.

Kfz-Servcie • Reparaturen aller Art • Reifendienst 
Unfallinstandsetzung • Leihwagen • HU/AU 

Restaurierungen • Simson und Zweiradservice

Streufdorf, Steinfelder Straße 14 • 98646 Straufhain 
Tel.: 036875 60582 • info@kfz-schleicher.de

14.06.

15.06.

Erö昀nungsgottesdienst
zum Therese Jahr 2025
Kirche Seidingstadt
Festgottesdienst und Festakt 
„Enthüllung der Informationstafel 
Kirche Seidingstadt“

Theresien-Picknick
im Schlosspark Hildburghausen
mit Livemusik und Ka昀eemobil
Kostümierung ist erwünscht

10. Theresien-Stadt-Lauf 
im Schlosspark Hildburghausen
Freut euch auf ein sportliches Event 
voller Energie, Gemeinschaft und 
spannender Neuerungen

Ausstellung Therese 
von Sachsen-Hildburghausen, 
spätere Königin von Bayern 
im Zweiländer-Museum Streufdorf

Eisfelder Sommerkonzerte
Kirche Seidingstadt
Lebenserinnerungen an die 
junge Therese mit Carolin Phillips 
und dem Ensemble Filum

03.05.
17.00 Uhr

11.05.
14.00 Uhr

29.05.
14.00 Uhr

15.06.
15.00 Uhr

11.07.
19.00 Uhr

22.08.

23.08.
17.00 Uhr

Tag der o昀enen Höfe in Streufdorf
Lebendige Geschichte am 
Steinernen Haus: Der Freundeskreis 
Straufhain e.V. präsentiert in 
historischen Trachten die 
Ortsgeschichte von Streufdorf und 
Seidingstadt. Entdecken Sie alte 
Dokumente, die Burgruine Straufhain 
und das Schloss "Landséjour" mit 
Prinzessin Therese, seiner 
bekanntesten Bewohnerin.

Festwoche in Seidingstadt 
mit theresianischen Höhepunkten. 
Das Dorf ö昀net eine Woche lang 
Zeitfenster in seine Geschichte, ö昀net 
seine Höfe und feiert sich und seine 
Prinzessin mit vielen Gästen aus nah 
und fern.

Festwoche 1225 Jahre 
Streufdorf und Seidingstadt

06.06.-
15.06.

Tag der Städtebauförderung
Schlosspark Hildburghausen 
& Einweihung der Informationstafel
am Residenz-Rondell Leimrieth
Therese umrahmt beide Events in 
zeitgenössischer und pferdestarker 
Mobilität – per Kutsche

Theresientafel zum 
Paradiesvogelfest
Schlosshof Weitersroda mit Kuchen, 
Wein und weiblichen Perspektiven

0 8  |  A U G U S T

0 7  |  J U L I0 6  |  J U N I0 5  |  M A I
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Wir verpacken europäische Käsespezialitäten!

Bedien-Concept GmbH 
Am Weißbach 5 • 98646 Straufhain 

 Telefon: 036875 500-0 • www.bedien-concept.de

Bitte beachten Sie unsere Öffnungstermine! 
Roßfelder Straße 10 • 98646 Straufhain 

Tel. 036875 50103 • www.cafe-im-hof.com 

Ihr Friseur e.G. 
 Friseur  ­  Kosmetik  ­  Fußpflege 
 
 
 Salon Streufdorf     Tel. 036875 69507 
 Salon Themar         Tel. 036876 60428

Untere Braugasse 5 • 98646 Hildburghausen 
Telefon: 03685 402942

Das Team der Bäckerei Schneider wünscht  
seinen Kunden eine genussvolle Jahrfeier!

Die Gemeinde Straufhain und im besonderen 
die Ortsteile Seidingstadt und Streufdorf haben 
2025 einiges zu feiern. Im Jahr 800 erstmals 
urkundlich erwähnt, feiern die beiden Ortsteile 
1225 jähriges Jubiläum. Darüber hinaus wurde 
Therese von Sachsen-Hildburghausen, die be-
rühmteste Tochter Seidingstadts, im Jahre 1825 
an der Seite Ludwigs I zur Königin von Bayern 
gekrönt.  
Zusammen mit den Dorfgemeinschaften, den 
Vereinen und der Theresiengesellschaft HBN 
haben wir rund um diese Jubiläen eine Vielzahl 
an Veranstaltungen geplant und planen diese 
noch.  
Es wäre wunderbar, wenn wir bei hoffentlich 
herrlichem Wetter möglichst viele Einhei-
mische und Gäste bei uns in Straufhain be-
grüßen können.

Kirchliche Abschlussfeier
Marienkirche Streufdorf

02.11.

1 1  |  N O V E M B E R

Krönungsball zum 200. 
Krönungsjubiläum von 
Therese und Ludwig I.
Veste Heldburg

11.10.
19.00 Uhr

Theresienfest Hildburghausen
Das traditionelle Volksfest zur 
Erinnerung an Thereses 
Verabschiedung 1910 vor ihrer 
Hochzeit in München mit Ludwig I.

01.10.-
05.10.

1 0  |  O K T O B E R

Großer Festtag in Seidingstadt
mit Gottesdienst, Festumzug, 
Unterhaltung, Kulinarik und einem 
krönend-leuchtenden Abschluss im 
Schlosspark

Kunstausstellung
Künstler des Netzwerkes „Kunst 
tri昀t Wände“ theresianisieren 
Hildburghausens Innenstadt-
Schaufenster mit ihren Werken

Erö昀nung der Sonderausstellung 
zu Therese
Das Stadtmuseum Hildburghausen 
geht mit seinen Gästen auf Zeitreise

20.09.

28.09 -
20.10.

28.09.

Nachtwächterführung zum Tag 
des o昀enen Denkmals
Marktplatz Hildburghausen

14.09.

0 9  |  S E P T E M B E R

1825-2025

Manuela Morgenstern 
Praxis für Physiotherapie

Streufdorf, Steinfelder Straße 1a • 98646 Straufhain                   Telefon 

Fax 036875 509648                                 036875 69287

Manuelle Therapie 
Massage 
Krankengymnastik 
Lymphdrainage 
Fango • Elektrotherapie 
Hausbesuche

Straufhain feiert!
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Stadt Heldburg  
Telefon 036871 21485, Fax 036871 21486 
stadt@stadt-heldburg.de, www.stadt-heldburg.de 
Bürgersprechstunde  
Bürgermeister Stadt Heldburg, Christopher Other, Termine nach Vereinbarung    
Touristinformation Heldburg, Hauptstraße 4, 98663 Heldburg OT Bad Colberg 
Leiterin: Melanie Mehrländer-Metzner, Tel: 036871 20159, info@stadt-heldburg.de 
Stadtmarketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsmanagement 
Öffnungszeiten Mo bis Do 09:00 bis 15:00 Uhr 

Fr 09:00 bis 12:00 Uhr   
Kontaktbereichsbeamter der Polizei Andreas Jauch 
Sprechzeiten in Heldburg (Mehrgenerationenhaus), Telefon und Fax 036871 30292 

Do  15:00 bis 17:00 Uhr   
Städtischer Bauhof Heldburg, Hellingen, Gompertshausen       Tel.: 036871 20126   
Mehrgenerationenhaus Heldburg Leiterin: Ulrike Weikard 
Tel.: 036871 52077 oder 0174 8325230, info@mgh-heldburg.de   
VG Heldburger Unterland, Sekretariat, Tel.: 036871 2880   
Schlossverwaltung Veste Heldburg 
Schlossverwalterin Katrin Wiener 
Telefon: 036871  30330, Mail: schlossverwaltung@vesteheldburg.de    
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Telefon 036871 21210, Mail: service@deutschesburgenmuseum.de  
www.deutschesburgenmuseum.de  
Öffnungszeiten: Januar und Februar: Sa+So 10:00-16:00 Uhr 

März, November, Dezember: Di-So 10:00-16:00 Uhr 
April bis Oktober: Di-So 10:00-17:00 Uhr  

Die Burg ist an Feiertagen in Thüringen (außer dem 24., 25. + 31. Dezember) geöffnet. 
Letzter Einlass: 30 Minuten vor der Schließung. 
Führungen für Gruppen werden am Samstag und Sonntag in der Zeit von 10:00-16:00 
Uhr nach Voranmeldung angeboten. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 036871 
/ 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de.   
Zweiländermuseum in den Kemenaten in Streufdorf 
Telefon 036875 657911, gemeinde.straufhain@web.de, www.zweilaendermuseum.de 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober Do, Fr, Sa 13:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
November und März Do bis Sa 13:00 Uhr - 17:00 Uhr           
                          Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 17:00 Uhr      
Dezember Sa bis So 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Januar und Februar    geschlossen      
(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung) Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

 Sprechzeiten  ev. Gottesdienste

Zahnärztliche Bereitschaft: 
 
Aktivzeit Servicerufnummer:  
Freitag 18:00 Uhr – Montag 08:00 Uhr 
Feiertage 09:00 Uhr -11:00 Uhr und  
18:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Servicerufnummer: 01805 908077   
Kieferchirurgie im Suhler SRH Klinikum 
03681/355470.

 Ärztliche Bereitschaft

Rettungsleitstelle für Suhl, Sonneberg und 
Hildburghausen, Tel.: 03682 40070 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Hausarztes 
und an den Wochenenden wenden Sie sich 
im Bedarfsfall an die  Rettungsleitstelle Suhl. 
Die Rettungsleitstelle informiert den zustän-
digen diensthabenden Arzt.

 � Bereitschaft

Donnerstag, 01.05.         Adler-Apotheke Schleusingen 
Samstag, 03.05.         Spangenberg-Apotheke Schleusingen 
Sonntag, 04.05.         Marktapotheke Hildburghausen 
Samstag, 10.05.         Marktapotheke Hildburghausen 
Samstag, 17.05.         Schlosspark-Apotheke Hildburghausen 
Sonntag, 18.05.        Klosterapotheke Schleusingen 
Samstag, 24.05.         Marktapotheke Eisfeld 
Sonntag, 25.05.         Marktapotheke Hildburghausen 
Donnerstag, 29.05.         Klosterapotheke Schleusingen 
Samstag, 31.05.         Auenapotheke Eisfeld 

Gellershausen 
11.05.  10:30 Uhr  Gottesdienst 
 
Gompertshausen 
25.05.  10:30 Uhr  Gottesdienst 
 
Heldburg 
11.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
29.05.  10:00 Uhr  Freiluftgottesdienst auf der 
                                Veste Heldburg 
 
Hellingen 
04.05.  13:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
25.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen 
 
Käßlitz 
11.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Lindenau 
18.05.  10:00 Uhr  Musikalischer Gottesdienst 
                                mit Organisten und Chor 
 

Poppenhausen 
04.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
25.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Rieth 
04.05.  13:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
 
Schlechtsart 
18.05.  13:30 Uhr  Gottesdienst 
 
Schweickershausen 
04.05.  09:30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe 
25.05.  09:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Ummerstadt 
11.05.  09:00 Uhr  Gottesdienst 
17.05.  12:30 Uhr  Trauung 
25.05.  13:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
 
Westhausen 
18.05.  09:00 Uhr  Gottesdienst 

Wegen möglicher  
Änderungen informieren 

Sie sich bitte  
zusätzlich unter 

www.lakt.de.

Redaktionsschluss für die Ausgabe der KURZEITUNG im Mai 2025 ist der 16.05.2025!

Nächster Kurs! 
Am 02.06.2025 um 16:30 Uhr in Gompertshausen. 

Anmeldung unter:  0170 8707221 

oder auf www.fahrschule­kraftverkehr.com

Coburger Straße 9 • 98646 Hildburghausen 
Telefon: +49 1708707221 
E-Mail: info@fahrschule-kraftverkehr.com 
www.fahrschule-kraftverkehr.com

KurZEITUNG   
ist  Heimat !

Ansprechpartner für  
Anzeigenkunden: 

 
• Bärbel Rottenbacher  

036871 21184 
 

• Melanie Mehrländer­ 
Metzner  036871 20159 

 
• Gerd Börner (Verlag direkt) 

0162 4250356
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I Rieth I Hellingen I

Schulanmeldung 
 
Liebe Eltern der zukünftigen Schulanfänger, laut ThürSchulO §119 
gilt für die Anmeldung zur Einschulung 2026: 
„1) Alle Kinder, die bis zum 1. August des folgenden Jahres sechs 
Jahre alt werden, sind bei der Grundschule ihres Schulbezirks, bei 
Bestehen eines gemeinsamen Schulbezirks nach § 14 Abs. 1 Satz 2 
ThürSchulG an einer der zuständigen Grundschulen, anzumelden. 
Für die Anmeldung kann der Schulträger auch eine Gemeinschafts-
schule vorsehen. Für die Anmeldung an einer Grundschule im ge-
meinsamen Schulbezirk oder an einer Gemeinschaftsschule sind die 
§§139 a bis c zu beachten. Ein Kind, das am 30. Juni eines Jahres 
mindestens fünf Jahre alt ist, kann auf Antrag der Eltern am 1. 
August desselben Jahres in die Schule aufgenommen werden. Die 
Entscheidung trifft der Schulleiter im Benehmen mit dem Schul-
arzt.“  
Die Schulanmeldungen für das Schuljahr 2026/2027 an der Grundschule 
Hellingen finden am  
Montag, 05. Mai 2025 in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
und am Mittwoch, 07. Mai 2025 in der Zeit von 11.30 Uhr bis 
16.30 Uhr sowie am Donnerstag, 08. Mai 2025 in der Zeit von 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr  an unserer Einrichtung statt.  
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde vorzulegen. Über die 
Kindergärten werden alle notwendigen Formulare ausgegeben. Die 
Eltern unterrichten die Schulleiterin über eine offensichtliche oder 
vermutete Behinderung des Kindes. 
Bei Fragen wenden Sie sich telefonisch an 03685  6791440 oder per 
E-Mail an gshellingen@schulen-hbn.de. 
gez. Schulleitung

Hellingen - In jedem Schuljahr 
nehmen die besten Rechner und 
Knobler aus den Klassen 3 und 4 
im November an der Schul-Mathe-
matik-Olympiade teil. 
Unsere Sieger, Hilda Bauer (31/28) 
und Paul Spörke (27/38) aus Klas-
se 3a sowie Emily Ziehe (31/40) 
und Anna-Sofie Hessenauer 
(27/40) aus Klasse 4b erreichten 
sehr gute Ergebnisse und haben 
sich für Runde 2, die Mathematik-
Olympiade auf Schulamtsebene 
qualifiziert. Sie fuhren am Dienstag, 
25. März 2025, privat nach Suhl, 
was die Unterstützung der Eltern-
häuser für den Wettbewerb belegt. 
Frau Wachenschwanz organisiert 
und korrigiert stets die Schul-Olym-
piade, war auch in Suhl dabei und 
korrigierte die Aufgaben der Viert-
klässler mit- wie auch Frau Bauer, 
Hildas Oma. Unsere Teilnehmer 
waren aufgeregt, zeigten aber bei 
intensiver Arbeit, was sie können.  
 
So erreichte Hilda Platz 1 mit 36 
von 40 Punkten bei 26 Teilnehmern 
der dritten Klassen und Paul Platz 
5. Das sind sehr gute Ergebnisse 
für die erstmalige Teilnahme an 
diesem anspruchsvollen Wettbe-
werb. Die Aufgaben werden vom 
Aufgabenausschuss des MOV ( – 
Aufgaben für jeden ersichtlich) für 
Deutschland, nicht nur Thüringen, 
erarbeitet. Anna-Sophie erreichte 
mit 26 von 36 Punkten Platz 3, 
konnte sich damit nicht für die 
Landesrunde Thüringen in Erfurt 
qualifizieren, die es leider nur für 
Klassenstufe 4 und höher gibt. Auch 
Emily erreichte eine Platzierung 
im ersten Drittel, wobei in Klas-
senstufe vier 34 Teilnehmer nach 
Suhl kamen.  

Auch am Känguru-Wettbewerb, ei-
nem weiteren, diesmal internatio-
nalen Matheevent, nahmen am 20. 
März 2025 insgesamt 25 Kinder 
der Klassen 3 und 4 unserer GS 
teil. Sie knobelten angestrengt und 
warten nun gespannt auf die Er-
gebnisse, denn die Auswertung der 
online übertragenen Lösungsbuch-
staben erfolgt durch die Humboldt-
Universität zu Berlin. Wir danken 
unserem Förderverein für die Über-
nahme der Teilnehmergebühren. 
 
Unsere Schulmannschaft gewann 
das Zweifelderball-Turnier des 
Landkreises nach 2024 erneut. 
Stolz präsentierte sie den zurück-
eroberten Wanderpokal am 23. Ja-
nuar 2025 nach dem Wettkampf 
in Hildburghausen. Sie waren so 
stark, dass die Mannschaft aus 
Streufdorf im Finale in nur 7 Mi-
nuten besiegt wurde. Auf dem 
Heimweg erklang beim Betreten 
des Busses „We are the Champi-
ons“- wie vom Busfahrer verspro-
chen. Optimistisch und erfolgsver-
wöhnt fuhr die Mannschaft am 13. 
März 2025 wieder mit Frau Diezel 
und auch einigen Eltern zum Lan-
desfinale nach Erfurt. Dort konnte 
der Erfolg von 2024 (Platz 1) nicht 
wiederholt werden, waren doch 
die Gegner diesmal erstaunlich 
stark. Trotzdem gaben alle ihr Be-
stes bis zuletzt und die Teilnahme 
an einem Landesfinale ist schon 
eine Auszeichnung für sich. 
 
Erlebnisreiche und auch erholsame 
Osterferien wünscht das Schulteam 
der Grundschule Hellingen allen 
Kindern.

Erfolgreich - nicht nur beim Sport

Rieth – Unser Dorf ist mit rund 
300 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern überschaubar auf den ersten 
Blick, aber groß im Miteinander. 
Wenn es ums Ehrenamt geht, pak-
ken bei uns alle mit an. Und zwar 
ganz selbstverständlich. 
Ob es um den Friedhofseinsatz 
geht, das Schneiden der Hecken, 
das Pflegen der Wege oder das Rei-
nigen des Grabens – man muss 
nicht lange fragen. Auch beim Kir-
chenputz oder Pflanzaktionen ist 
die Beteiligung groß. Die Aufgaben 
sind vielfältig, aber das Motto bleibt 
gleich: Einer für alle, alle für das 
Dorf. 
Besonders schön ist: 
Bei uns helfen Groß 
und Klein. Die Jüngsten 
bringen Schaufeln und 
gute Laune mit, die Äl-
teren die Erfahrung.  
Es wird zusammen ge-
arbeitet, gelacht, aber 
auch mal geflucht - und 
am Ende freut man sich 
gemeinsam über das, 
was geschafft wurde. 
Solche Einsätze sind 
mehr als nur Arbeit. 
Sie verbinden, stärken 
das Gemeinschaftsge-
fühl und zeigen, wie 
viel man erreichen 
kann, wenn jeder ein 
bisschen mithilft. Un-
ser Dorf lebt vom Eh-

renamt - und das ist etwas, worauf 
wir alle stolz sein können. 
  
Ein herzliches Dankeschön! 
  
Ein großes Dankeschön an alle, die 
sich mit Zeit, Kraft, Ideen und Herz 
für unser Dorf einsetzen - ganz 
gleich , ob regelmäßig oder spontan, 
ob sichtbar oder im Hintergrund. 
Euer Engagement macht unser Dorf 
lebendig, gepflegt und besonders.  
Schön, dass wir uns aufeinander 
verlassen können!   
Dana Frank, Ortsrat Rieth 

Ehrenamt? Bei uns im Dorf klappt das!
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Heldburg - Mit einem vollen Haus 
feierten wir am 28. März in urge-
mütlicher Atmosphäre den 4. Stark-
bieranstich der Stadt Heldburg. Be-
gleitet wurden die 360 Gäste von 
tollen Klängen der Gompertshäuser 
Blasmusik bei zünftigem Essen der 
Metzgerei Meyer und süffigem Pop-
penhäuser Starkbier. Es hat einfach 
alles zusammengepasst!  Ich be-
danke mich bei den Gästen für die 
angenehme Stimmung und die vie-
len schönen Begegnungen. Beson-
ders glücklich bin ich über die 850 
vollständig ausgetrunkenen Liter 
Starkbier, die von der fleißigen 
Braugemeinschaft Poppenhausen 
mitsamt Braumeister Thomas 

Grund und Starkbierkönigin Anne 
I. geliefert und würdig präsentiert 
wurden. Es war ein wunderbares 
Fastengetränk: Malzaromatisch-
süffig mit leichter Hopfenbittere - 
einfach herausragend! 
Der Abend begann sodann mit ei-
nem kurzen Grußwort meinerseits, 
in dem ich einerseits die Gäste ein-
stimmen und andererseits das 
Brauerhandwerk in den Mittelpunkt 
rücken durfte. Besonders freue ich 
mich über die Aufwartung etlicher 
Ehrengäste, darunter Landrat Sven 
Gregor, einige Bürgermeisterkol-
legen aus dem Landkreis sowie mit 
Manfred Helfrich und Ludwig Nät-
scher zwei Kollegen aus den be-

freundeten Poppenhausen in Hes-
sen und Bayern mit Delegation. 
Ein großer Dank gilt allen Partnern 
und Versorgern des gestrigen 
Abends. Aber allen voran bedanke 
ich mich bei meinem Team der 
Stadt Heldburg aus Bauhof, Mehr-
generationenhaus, Touristinforma-
tion und Sekretariat – einfach klas-
se, was meine Jungs und Mädels in 
Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung auf die Beine gestellt 
haben. Jetzt freuen wir uns ge-
meinsam auf den 5. Starkbieran-
stich im kommenden Jahr 2026!   
 
Christopher Other, Bürgermeister

Rückblick zum  
  4. Starkbieranstich 


